
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Auszubildende, liebe Kolleginnen und Kollegen 

Vieles geht uns in diesen Tagen durch den Kopf. Jeden Tag werden wir mit neuen Fakten konfrontiert, unser 

gewohntes Leben, unser Alltag gerät aus den vertrauten Bahnen und wird stark eingeschränkt. Wir müssen uns 

daran gewöhnen und lernen, mit diesen Veränderungen umzugehen.  

Das ist nicht immer einfach, manches überfordert uns: Die Sorge um Familie und Freunde, die Angst vor 

Ansteckung, aber genauso auch die anstehenden Abschlussprüfungen bzw. verschobenen Zwischenprüfungen 

kosten viel Kraft. Und sicher gibt es noch viele andere Dinge, die uns bedrücken und die Zeit nicht einfacher 

machen.  

Jeder und jede reagiert unterschiedlich darauf.  

Ich möchte gerne die Möglichkeit anbieten, Sorgen und auch Herzensangelegenheiten zum Ausdruck zu bringen.  

Belastendes zu teilen und seine Sorgen bei jemanden gut aufgehoben zu wissen, kann trösten und ermutigen. 

Dafür stehe ich gerne zur Verfügung. 

Gut erreichbar bin ich über Mail, genauso aber auch im persönlichen Gespräch per Telefon oder im Chat. Meine 

Mailadresse zum Schreiben bzw. für den ersten Kontakt lautet: schulseelsorge@max-eyth-schule.de 

Ich werde sorgsam mit dem mir Anvertrauten umgehen, es in meinem Herzen bewegen und mit in mein 

persönliches Gebet hineinnehmen. 

 

Mit lieben Grüßen 

 

 

Torsten Eisenträger, Schulseelsorger 
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